
Gütersteiner Wasserfall ca. 500 m E vom Fohlenhof 

STECKBRIEF GEOTOURISTISCHES OBJEKT

Status:
Typ:

geschützt 
Formen -> Karstformen -> Kalktuffabsatz 
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Im Niveau der Unteren Felsenkalk-Formation (früher Weißjura delta) treten die Quellen auf halber Höhe zum Albtrauf zu Tage und
bilden ausgedehnte, mehr als 1 ha überdeckende Kalktuffterrassen. Durch Eingriffe S Anlage und Zerstörung eines Klosters,
Gesteinsentnahme etc. S besitzen die Terrassen nicht mehr ihren ursprünglichen Zusammenhang. In dem Kalktuff befinden sich
zahlreiche Primärhöhlen und eine künstlich veränderte Höhle, welche als Grablege diente (1226S1534, Gütersteiner Karthause, EB
2,4 m, EH 4 m, L 22 m). Das Wasser der Quellen entstammt der westlich gelegenen Albhochfläche (Fohlenhof, Eulenbrunnen,
Längental) und nicht zuletzt auch den dort befindlichen Maaren. 
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